
In memoriam Rolf Ballof 
(1938 – 2016) 

 
Bei der Konzeption der erweiterten Neuauflage der Stolperstein-Dokumentation schien es den Herausgebern angemessen, die 
Verdienste Rolf Ballofs um die jüdische Erinnerungskultur am Jacobson-Gymnasium und in der Stadt Seesen zu würdigen. Wie ein 
roter Faden ziehen sich seine entsprechenden Bemühungen durch sein mehr als dreißigjähriges Wirken als Schulleiter und darüber 
hinaus durch die Stadt. 

Bereits 1975, drei Jahre nach seinem Dienstantritt, wird das „Gymnasium Seesen – ehemalige Jacobsonschule“ auf seine 
Veranlassung hin in „Jacobson-Gymnasium“ umbenannt; nach der völligen Tilgung des Gründernamens während der Zeit des 
Nationalsozialismus und einer Rückkehr zunächst nur als Zusatz zur Schulbezeichnung erhält der Name des Schulgründers damit 30 
Jahre nach Ende des 2. Weltkriegs endlich wieder die ihm zustehende Bedeutung. Ein Jahr später gelingt es Rolf Ballof, die 
Internatsstiftung der Jacobsonschule in die Jacobson-Stiftung zu Seesen zu überführen und dieser die Rechtsnachfolge der Stiftung 
des Schulgründers zu sichern. 

Als weitere bedeutsame Ereignisse aus seiner aktiven Dienstzeit seien an dieser Stelle beispielhaft genannt: sein Engagement 
um die Sichtbarmachung des Tempelstandortes bei der Umgestaltung des heutigen Jacobsonplatzes, die Versetzung des historischen 
Synagogen-gedenksteins in das Schulzentrum an der St.-Annen-Straße sowie die Erforschung der Gründungszeit der Schule und 
ihrer Blüte als jüdische Reformschule im 19. Jahrhundert nebst einer kommentierten Publikation entsprechender Zeitdokumente in der 
Festschrift zum 200jährigen Schuljubiläum im Jahre 2001 und schließlich die Jubiläumsfeierlichkeiten selbst, denen 10 Jahre zuvor 
ein „Probejubiläum“ vorausgegangen war. 

Nach seiner Versetzung in den Ruhestand intensiviert Rolf Ballof seine Bemühungen um die Aufarbeitung des Schicksals 
ehemaliger jüdischer Schüler „seiner“ Schule während der NS-Zeit. Diese finden einen ersten Zielpunkt am 9. November 2010 in der 
Übergabe des von ihm erarbeitetenTotenbuches der Jacobsonschule an das Jacobson-Gymnasium. Auch wirkt er im selben Jahr an 
der Ausgestaltung der Feierlichkeiten zum 200. Jahrestag der Einweihung des „Jacobstempels“, der Synagoge der Jacobsonschule, 
und der gesammelten Veröffentlichung der Quellen zu Jacobsonschule und Tempel ebenso prägend mit wie an den in Zusammenarbeit 
mit dem Europäischen Zentrum für Jüdische Musik in Hannover und seinem mittlerweile emeritierten Leiter Prof. Andor Iszák mehrfach 
in Seesen stattfindenden Tagen synagogaler Musik. 

Daneben war es ein wesentliches Anliegen von Rolf Ballof, nicht nur für die Schüler, sondern ebenso auch den jüdischen 
Bürgerinnen und Bürgern Seesens, die im Holocaust zu Tode gekommen waren, ein sichtbares Zeichen des Gedenkens zu setzen. 
So gründete er im November 2009 zusammen mit dem damaligen Propst an St. Andreas in Seesen, Thomas Gleicher, und Joachim 
Frassl als Archivar des Jacobson-Gymnasiums die „Stolperstein-Initiative Seesen“, mobilisierte Bürgerinnen und Bürger, durchforstete 
Akten und Datenbanken, u. a. im Bundesarchiv in Koblenz und der Gedenkstätte Yad Vashem in Jerusalem und erreichte schließlich, 
dass im Jahre 2012 von Gunter Demnig an zwei Terminen in Seesen insgesamt 31 und in Rhüden 3 weitere Stolpersteine gelegt 
werden konnten. Hinzu kam noch die Stolperschwelle für die Shoa-Opfer der Schule vor dem heutigen Jacobsonhaus. Die 
Erstveröffentlichung der vorliegenden Dokumentationsschrift, ein weiteres wesentliches Anliegen, für das er bereits umfangreiche 
Vorarbeiten geleistet hatte, mitzuverantworten, war ihm dann leider nicht mehr vergönnt. 

 
 
 
 
 
 
 

  



Rolf Ballof 

 
 
 
 

Einige Worte 
zur Übergabe des Totenbuches der Jacobsonschule 

an das Jacobson-Gymnasium 
9. November 2010 

 
 

 
 
 

Den Ermordeten die Würde des Namens geben - 
In der Shoah ermordete ehemalige Schüler der 

Jacobsonschule 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im August 1942 waren fast 40 ehemalige Schüler unserer Schule zugleich im Konzentrationslager Theresienstadt inhaftiert. Zunächst 
kennen wir nur die Zahl; hinter den Zahlen aber stehen Menschen mit ihren Namen, ehemalige Schüler dieser Schule, mit ihrer Jugend, 
von der sie einen Teil an unserer Schule verbracht haben. Sie sind dann in die Berufsausbildung gegangen, arbeiteten im Beruf, 
gründeten Familien, erfuhren alltäglichen Antisemitismus, später die gesellschaftlichen Ausgrenzungen und politische Entrechtung; 
die Machthaber nahmen ihnen die Teilhabe am beruflichen und gesellschaftlichen Leben, inhaftierten sie schließlich, deportierten und 
ermordeten sie. 
 

Ein bedeutender Politiker hat einmal gesagt: „Der Tod des Einzelnen ist eine Tragödie, der Tod von Millionen nur eine Statistik.“ 
 

Mit dem Totenbuch wollen wir den ermordeten ehemaligen Schülerinnen und Schülern ihren Namen zurückgeben. Die 
nationalsozialistischen Verfolger haben den Menschen in den Konzentrationslagern ihre Würde genommen, auch die Würde des 
Namens, sie haben Menschen in Zahlen verwandelt – wir kennen die auf den Armen eintätowierten Häftlingsnummern – so wurde aus 
der Tragödie eine Statistik. Auch wir sind befangen in Statistiken, mit der statistischen Zahl begreifen wir Tragödien von Menschen bei 
Unfällen und Katastrophen, mit Zahlen überliefern wir im Unterricht die Schicksale von Menschen in der Geschichte, wie zum Beispiel 
die Zahl von 6 Millionen in der Shoah ermordeten Juden. Diese Zahl wird in den Schulen gelernt. 

 

Wir haben uns auf die Suche nach Namen der Schülerinnen und Schüler unserer Schule gemacht. Wir haben ihre Namen 
gefunden. Heute morgen wurden die Namen der Ermordeten im „Pädagogischen Zentrum“ des Jacobson-Gymnasiums vorgestellt. 
Von ihrem Leben wissen wir nur wenig, von Einigen wissen wir mehr durch die Nachforschungen, die engagierte Frauen und Männer 
in den Heimatorten der Ermordeten angestellt haben. Zum Verständnis: Unsere Schule hatte auch ein Internat für Auswärtige, es 
wurde Alumnat genannt. Ich will die Zahl nicht nennen, denn die Namen sollen nicht wieder hinter einer Zahl verschwinden. Das 
Totenbuch eignet sich auch nicht für Statistiken; es ist alles vermieden worden, was Statistik ermöglichen könnte. 

 

Namen und die Träger des Namens allein sollten Inhalt des Totenbuchs sein. Wer will, kann allerdings Schicksale erschließen. 
 

Ein Beispiel: Gustav Kahn aus Bentheim traf am 31. Juli 1942 Julius Löwenstein aus Bielefeld, der eine Klasse über Gustav Kahn 
war, im Deportationszug nach Theresienstadt. Beide wurden nach Theresienstadt deportiert, zusammen mit ihrem Mitschüler Paul 
David wurden sie am 23. September 1942 in Treblinka ermordet. Auch ihr Mitschüler Albert Müller aus Groß-Rhüden wurde wenige 
Tage später in Treblinka ermordet. Zusammen mit Emil Hornstein war Hugo Blumenfeld schon am 19. September in Treblinka ermordet 
worden. 

 

In Theresienstadt trafen Gustav Kahn und Julius Löwenstein auch ihre ehemaligen Mitschüler Siegmund Oswald, Gustav 
Gottschalk, die Brüder Eduard und Henry Eichwald, Sally Dannenberg, Hugo Speyer, Richard Riess, Bruno Daniel, Bernhard Haas, 



Albert Rothenberg, Gustav Hanauer aus Groß-Rhüden, Adolf Freudenberg, David Kleeberg und Moritz Hamm aus Seesen; alle wurden 
wenig später in Theresienstadt ermordet. In Theresienstadt erlebten sie alle auch den Mord an Leopold Rein. Man kann gar nicht alle 
Namen derer nennen, die sich im Angesicht des Todes in Theresienstadt trafen. Wir kennen nur die Namen der Ermordeten, wer sonst 
noch von den ehemaligen Schülern damals in Theresienstadt war, wissen wir nicht. 

 

„Den Ermordeten die Würde des Namens geben“, das hat das Jacobson-Gymnasium mit der heutigen Projektion der Namen im 
„Pädagogischen Zentrum“ getan, ich übergebe heute dem Jacobson-Gymnasium das Totenbuch, in dem die Namen verzeichnet sind 
– ein Weiteres wird die „Initiative Stolpersteine“ im kommenden Jahr tun: Vor den Wohnungen der Ermordeten werden Stolpersteine 
in den Fußwegen eingelassen, die Namen der Ermordeten und den Ort der Ermordung – soweit wir diese wissen – enthalten. Es gibt 
schon einen Stolperstein in Seesen – den für Lilo Rosenbaum, auch Schülerin unserer Schule – in der Langen Straße –  die im 
November 1943 in Lublin ermordet wurde. … 
 

Wir wollen auch für die ermordeten ehemaligen Schülerinnen und Schüler unserer Schule Stolpersteine haben. 
 

Stolpersteine für Schülerinnen und Schüler 
 

Hier – in der Jacobsonschule – 
lebten und lernten auch die 

260 Schülerinnen und Schüler 
der Geburtsjahrgänge 1850 bis 1924, 

 
die in der Shoah 

– in  Konzentrationslagern und Gefängnissen, 
auf Transporten und auch durch Freitod – 

um ihr Leben gebracht wurden; 
 

sie lebten und lernten 
in der Hoffnung auf ein 

erfülltes Leben 
und gesellschaftliche Teilhabe. 

 
Wir erinnern an sie 

in Trauer und Schmerz, 
aber auch in der Hoffnung 

auf Frieden unter den Menschen. 
 
 

In das Gedächtnis der Schule fügen wir mit dem Totenbuch die Namen der ermordeten Schülerinnen und Schüler ein, verbunden 
mit der Mahnung, Menschen – auch nicht sich selber – nicht in Zahlen untergehen zu lassen, sondern mit ihren Namen zu nennen 
und sie als Persönlichkeit zu achten. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
Rolf Ballof   † 
 

Totenbuch der Jacobson-Schule Seesen 

 
 
 
Jahrgang 1861 

Louis Lindner 
geboren 29.05.1850 Hehlen, wohnhaft Düsseldorf, 
Freitod  15.07.42. 

 
 

Jahrgang 1868 
  Leopold Rein 
  geboren 27.06.1858  Ellrich, wohnhaft Hannover, 
  deportiert 23.07.42 Theresienstadt, ermordet  20.08.42 Theresienstadt. 
 
 

Jahrgang 1870   
Emil Cohn 
geboren 08.07.1859  Demmin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 28.01.43  Theresienstadt, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1871 
Max Herzberg 

 geboren  28.02.1862 Halberstadt, wohnhaft Berlin, 
 deportiert 20.02.43  Theresienstadt, ermordet 01.03.43  Theresienstadt. 

 
Hugo Hamm 
geboren 08.04.1862 Seesen, wohnhaft Berlin, 
deportiert 19.08.42  Theresienstadt, deportiert 26.09.42  Treblinka, ermordet. 

 
 
Jahrgang 1872 

Josef Arons 
 geboren 02.12.1861 Weener, wohnhaft Weener/Berlin, 
 ermordet 06.04.43  Berlin. 
 
 

Jahrgang 1873 
Felix Finder   

 geboren 27.02.63 Neuwedell,  wohnhaft Berlin, 
 deportiert 14.08.42 Theresienstadt, ermordet 26.09.42 Theresienstadt. 

 
 

Jahrgang 1874 
Carl Frank   

 geboren 16.12.63 Forch/Goch, wohnhaft Bendorf, 
 deportiert Bendorf Sayn, ermordet 10.05.42 Bendorf. 

 
Julius Löwenstein 

 geboren 17.01.65 Rietberg, wohnhaft Bielefeld, 
 deportiert 31.07.42 Theresienstadt, ermordet 23.09.42 Treblinka. 
 
 

Jahrgang 1875 
Gustav Kahn  

 geboren 03.10.64 Iserlohn, wohnhaft Bentheim, 



 deportiert 31.07.42 Theresienstadt, ermordet 23.09.42 Treblinka. 
 

Gustav Gottschalk 
 geboren 15. (25.?) 08.64 Gröbzig, wohnhaft Berlin, 
 deportiert  03.08.42 (04. 10. 42?) Theresienstadt, ermordet 30.10.42  Theresienstadt. 
 
 

Jahrgang 1876 
Louis Hanf 

 geboren 09.01.63 Witten, wohnhaft Köln, 
 deportiert 1944 Bergen – Belsen, ermordet. 

 
Adolf Aron Freudenberg 

 geboren 08.05.63 Nentershausen,  wohnhaft Meiningen, 
 deportiert 20.09.42 Theresienstadt, ermordet 30.04.43 Theresienstadt. 

 
David Kleeberg 

 geboren 03.10.64  Boffzen, wohnhaft Amelunxen, 
 deportiert 31.07.42 Münster - Theresienstadt, ermordet 04.08.42 Theresienstadt. 
 
 

Jahrgang 1877 
Siegmund Ostwald   
geboren 06. (16.?) 10.65  Dortmund, wohnhaft Koblenz, 
deportiert  27.07,42 Theresienstadt, ermordet 24.10.42 Theresienstadt. 
 
Paul David 

 geboren 12.03.63  Krefeld, wohnhaft  Berlin, 
 deportiert 17.08.42 Theresienstadt, ermordet 26.09.42 Treblinka. 
 

 
Jahrgang 1878 

Willi Barschall 
 geboren 21.08.63 Aschersleben, wohnhaft Berlin, 
 deportiert 25.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 

 
 
Jahrgang 1879 

Sally Behrens 
 geboren 29.12.68  Rethem, wohnhaft Rethem, 
 deportiert 06.04.43 Westerbork – Sobibor, ermordet 09.04.43 Sobibor. 

 
Carl Blumenfeld   

 geboren 01.02.69  Adelebsen, wohnhaft  Wunstorf, 
 deportiert  27.09.40 Brandenburg, ermordet 27.09.40 Brandenburg. 

 
 

Jahrgang 1880 
Jacob Grünewald   

 geboren 06.12.69 Pömbsen, wohnhaft Hannover, 
 deportiert  15.12.41   Ghetto Riga, ermordet. 
 

Moritz Hamm 
 geboren 22.06.71 Seesen, wohnhaft Erfurt, 
 deportiert  20.09.42 Theresienstadt, ermordet  10.08.43 Theresienstadt. 
 

Albert Müller 
 geboren 26.03.69 Groß Rhüden, wohnhaft Minden, 
 deportiert  21.07.42, Münster,1. 8. 1942 Theresienstadt, deportiert 23.09.42  Treblinka, ermordet. 
 
 

Jahrgang 1881 
Eduard Eichwald     



 geboren 02.05.67 Hamburg, wohnhaft  Hannover, 
 deportiert 23.07.42  Theresienstadt, ermordet 29.01.43  Theresienstadt. 
 

Henry Eichwald    
geboren 10.04.68  Hamburg, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert 15.07.42  Theresienstadt, ermordet  04.11.42  Theresienstadt. 
 
Louis Silberberg 
geboren 20.06.71 Wenzen, wohnhaft  Leipzig, 
deportiert 20.09.42 Theresienstadt,  ermordet  12.12.42 Theresienstadt. 
 
Max Heilbrunn    
geboren 13.05.71 Naschhausen, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 20.11.42  Theresienstadt, ermordet 28.01.43 Theresienstadt. 
 
Gustav Hanauer    
geboren 09.10.71 Groß Rhüden, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert  25.07.42 Theresienstadt, ermordet  20.09.42 Theresienstadt. 

 
Jahrgang 1882 

Hermann Kaufmann   
geboren 13.06.71  Dransfeld, wohnhaft Göttingen, 
deportiert  23.07.42 Theresienstadt, ermordet  26.09.42  Treblinka. 
 
Alfred Pinner  
geboren 28.04.73 Halle /Saale, wohnhaft Breslau, 
deportiert  27.07.42 Theresienstadt, ermordet  08.04.44 Theresienstadt. 
 
Ernst Scheyer 
geboren 17.05.72  Bleicherode, wohnhaft Breslau, 
deportiert  30.08.42 Theresienstadt, ermordet 15.05.44 Auschwitz. 
 
Max Feldheim 
geboren 06.04.67 Dortmund Hörde, wohnhaft Dortmund 
deportiert  29.07.42 Theresienstadt, ermordet  19.10.42 Theresienstadt 
 
Siegfried Lichtenstein   
geboren 05.06.73 Riddagshausen, wohnhaft Braunschweig, 
deportiert  1942 Ghetto Warschau, ermordet 20.03.44 SZ – Hallendorf. 

 
 

Jahrgang 1883 
 

Baumgarten  Max 
geboren 29.03.74 Ellrich, wohnhaft Berlin, 
deportiert  25.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 
 
Leopold Jacob 
geboren 21.05.73  Berlin, wohnhaft Berlin, 
Freitod Berlin 21.05.40. 
 
Hermann Heymann 
geboren 01.03.67 Essen,  wohnhaft Berlin, 
deportiert  23.06.42 Theresienstadt,  ermordet  08.07.42 Theresienstadt. 
 
Bernhard Elkan 
geboren 06.07.73 (11. 8.73) Leipzig, wohnhaft Leipzig, 
Freitod 30.05.40. 
 
Max Gerson 
geboren 03.06.74 Seesen, wohnhaft Berlin, 
deportiert  28.03.42  Ghetto Piaski, ermordet. 

 



 
 
Jahrgang 1884 

Gustav Meyer   
geboren 15.11.73  Salzgitter, wohnhaft Hannover, 
deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 
 
Hugo Blumenfeld 
geboren 06.11.73  Adelebsen, wohnhaft Berlin, 
deportiert 17.07.42 Theresienstadt, ermordet 19.09.42 Treblinka. 

 
Sally Dannenberg 
geboren 02.05.74  Adelebsen, wohnhaft Dortmund, 
deportiert  29.07.42 Theresienstadt, ermordet 13.02.43 Theresienstadt. 

 
Hugo Speyer 
geboren 27.06.70 Bielefeld, wohnhaft Bielefeld, 
deportiert 31.07.42 Theresienstadt,  ermordet 11.10.42 Theresienstadt. 

 
Martin Friedländer   
geboren 09.08.69 Züllichau, wohnhaft Berlin, 
deportiert  24.10.41 Ghetto Lodz, ermordet  09.01.42 Lodz. 

 
Richard Riess   
geboren 25.09.72  Tripsees, wohnhaft Berlin, 
deportiert 21.08.42 Theresienstadt,  ermordet 15.03.43  Theresienstadt. 
 
Bruno Daniel 
geboren 07.01.71  Elberfeld, wohnhaft Düsseldorf, 
deportiert  21.07.42 Theresienstadt, ermordet  06.01.43 Theresienstadt. 
 
Albert Dannenberg   
geboren 31.03.75 Adelebsen, wohnhaft Würzburg, 
deportiert  23.09.42 Theresienstadt, ermordet 17.02.43 Theresienstadt (für tot erklärt). 
 
Emil Rosendahl   
geboren 08.04.71 Barmen, wohnhaft Wuppertal, 
deportiert Westerbork  20.04.43 Sobibor, ermordet  23.04.43 Sobibor. 

 
 

Jahrgang 1885 
Julius Müller 
geboren 30.05.74 Gr. – Rhüden, wohnhaft Hannover, 
deportiert  15.12.41 Ghetto Riga, ermordet März 42 Jungfernhof. 

 
Gotthold Herzberg 
geboren 03.12.75 Seesen, wohnhaft Berlin, 
deportiert  02.04.42 Ghetto Warschau, ermordet Ghetto Warschau. 

 
Hermann Winterberger 
geboren 11.04.72 Geisweid, wohnhaft Berlin, 
deportiert  30.06.42 Ghetto Theresienstadt, deportiert 16.05.44  Auschwitz, ermordet. 

 
Max Bremer 
geboren 12.04.75 Seesen, wohnhaft  Seesen, 
ermordet Gefängnis Seesen 13.03.33. 

 
 

Jahrgang 1886 
Gustav Culp   
geboren  03.05.72 Elberfeld, wohnhaft Wuppertal, 
deportiert 1942, ermordet 28. 9. 1942 Auschwitz. 

 



Ernst Hoff 
geboren 24.12.76  Breslau, wohnhaft Berlin, 
deportiert Sachsenhausen, ermordet 14.11. (14. 7.?) 42 Sachsenhausen. 

 
Emil Hornstein   
geboren 08.06.72 Kassel, wohnhaft Köln, 
deportiert 15.06.42 Ghetto Theresienstadt, deportiert 19.09.42 Treblinka, ermordet. 

 
Oskar Isenstein 
geboren 23.11.74  Hannover, wohnhaft Hannover, 
deportiert  15.12.41 Ghetto Riga, ermordet 43 Riga Jungfernhof. 

 
 

Jahrgang 1887 
Leo Rudolf Boas   
geboren 11.10.75  Hamburg, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert Langenhorn, ermordet  23.09.40 Brandenburg. 

 
Paul Fürstenheim 
geboren 25.01.73  Hannover, wohnhaft Berlin, 
deportiert Auschwitz, ermordet 01.03.43  Auschwitz. 
 
Arthur Goldschmidt   
geboren 24.08.76  Delligsen, wohnhaft Hamburg, 
deportiert 1940 Neuengamme, ermordet 02.06.40  KZ Fuhlsbüttel. 
 
Philipp Hirsch 
geboren 08.08.75 Zülpich, wohnhaft Berlin, 
deportiert Ghetto Lodz 18.10.41, deportiert 09.05.42  Chelmo (Kulhof), ermordet. 

 
Ernst Gerson   
geboren 01.02.78  Seesen, wohnhaft Berlin, 
deportiert Ghetto Lodz 27./29.10.41, ermordet 01.11.42 Ghetto Lodz. 

 
 

Jahrgang 1888 
Alfred Baum 
geboren 04.05.73 Elberfeld, wohnhaft Wuppertal, 
deportiert 21.07.42 Theresienstadt, ermordet 22.02.43 Theresienstadt. 

 
David Blumenthal 
geboren 23.02.77 Hess.- Oldendorf, wohnhaft Bielefeld, 
deportiert 10.07.42  Theresienstadt (oder direkt Auschwitz?), ermordet. 

 
Arthur Cohn   
geboren 14.10.76 Liegnitz, wohnhaft Berlin, 
deportiert 13.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 

 
Alex Eichenberg 
geboren 01.09.77 Adelebsen, wohnhaft Berlin, 
deportiert 02.03. 43 Auschwitz, ermordet. 

 
Albert Friedmann 
geboren 02.07.74 Berkach, wohnhaft Hildesheim, 
deportiert 1939 Dachau, ermordet 09.05.41 Dachau. 

 
Otto Heilbrunn 
geboren 04.10.78 Bodenburg, wohnhaft Berlin, 
deportiert Sachsenhausen, ermordet 04.10.42 Sachsenhausen. 
 
Hermann Hirschfeld 
geboren 12.11.71 Iserlohn, wohnhaft Dortmund, 
deportiert 29.07.42 Theresienstadt, deportiert 15.05.44 Auschwitz, ermordet. 



 
Sally Oppenheim 
geboren 05.08.78 Barchfeld, wohnhaft Berlin, 
deportiert 05.09.1942 Ghetto Riga, ermordet 08.09.42 Ghetto Riga.   

 
 
 
 
 

Jahrgang 1889 
Sally Dannenberg   
geboren 10.03.78  Adelebsen, wohnhaft Nürnberg, 
deportiert 29.11.41 Riga Jungfernhof, ermordet Riga-Rumbula. 

 
Siegfried Falk 
geboren 14.01.79  Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 27.(30.?)11.41 Riga Jungfernhof, ermordet. 

 
Arthur Frank 
geboren 30.08.74  Delmenhorst, wohnhaft Breslau, 
deportiert 27.07.42Theresienstadt, ermordet  31.07.42 Theresienstadt. 

 
Bernhard Haas 
geboren 05.03.75  Frankfurt, wohnhaft Frankfurt, 
deportiert 15.09.42 Theresienstadt, ermordet 18.01.43 Theresienstadt. 

 
Max Joski 
geboren 27.08. 77  Berlin, wohnhaft  Köln, 
deportiert  01.10.1944 Theresienstadt, 
ermordet Theresienstadt 21. 11. 1944, (08.05.45 für tot erklärt). 

 
Alfred Müller 
geboren 12.03.78  Adelebsen, wohnhaft Adelebsen, 
deportiert  23.05.(03.?) 43 Westerbork Sobibor, 
ermordet  26.05.(03.?) 43 Sobibor. 

 
Julius Nachmann 
geboren 20.06.77 Polle, wohnhaft Frankfurt, 
deportiert  22.11.41 Ghetto Kowno, 
ermordet  25.11.41 Ghetto Kowno. 

 
Albert Rothenberg 
geboren 29.12.76 Stadtoldendorf, wohnhaft Köln, 
deportiert 27.07.42 Theresienstadt, deportiert 18.12.43 Auschwitz, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1890 
Karl Grünewald 
geboren 26.02.79  Pömbsen, wohnhaft  Braunschweig, 
deportiert  11. 11. 1938 Buchenwald, ermordet 01.12.38 Braunschweig. 

 
Hermann  Heine 
geboren 23.07.78  Gronau, wohnhaft Hannover, 
deportiert 1943 Auschwitz, ermordet 1943 Auschwitz. 
 
Martin Levy 
geboren 23.06.76  Breslau, wohnhaft   Breslau, 
deportiert 13.04.42 Ghetto Izbica,  ermordet 1942 Ghetto Izbica. 
 
Julius Löbschen 
geboren 07.04.76 Sonsbeck, wohnhaft  Breslau, inhaftiert im Sammellager 
Tormersdorf, deportiert am 3. 5. 1942 Distrikt Lublin, ermordet. 

 



 
Jahrgang 1891 

Harry Eichenberg 
geboren 20.01.81  Adelebsen, wohnhaft  Düsseldorf, 
14. 5. 1938 Emigration in die Niederlande, 
deportiert 11.05.43 Westerbork,  Sobibor, ermordet 14. 05.43 Sobibor. 

 
Max Goldschmidt   
geboren 16.08.77  Frankfurt/M, wohnhaft Giessen, 
deportiert  Auschwitz, ermordet  24.06.43 Auschwitz. 
 
Ernst Rothstein 
geboren 09.08.81  Coppenbrügge, wohnhaft Hamburg, 
deportiert  Auschwitz 11. 7. 1942, ermordet 13.07.42 Auschwitz. 
 
Harry Frankenheim 
geboren 08.09.80  Bleicherode, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  04.07.40 Sachsenhausen, ermordet 05.07.1940 Sachsenhausen. 

 
 

Jahrgang 1892 
Eugen Frohnhausen 
geboren 04.07.78  Halberstadt, wohnhaft Haldensleben, 
ermordet 18.12.42. 

 
Oskar Jacobs 
geboren 07.04. (06.?) 81  Moringen, wohnhaft Göttingen, 
deportiert 31. 03. 1942 Ghetto Warschau/Polen, ermordet. 
 
Moritz Kohlberg 
geboren 06.09.82  Herstelle, wohnhaft Gütersloh, 
deportiert  21.09.40 Wunstorf /Brandenburg, 
ermordet 27.09.40 Brandenburg. 
 
Karl Rosenwald 
geboren 18.11.79  Köln, wohnhaft Köln, 
deportiert 07.12.41 Riga Ghetto, ermordet. 

 
Arthur Neuwahl 
geboren 31.05.77 Gelsenkirchen, wohnhaft Köln, 
deportiert 22.10.41 Ghetto Lodz, ermordet 01.03.42  Ghetto Lodz. 
 
Max Ballin 
geboren 26.09.82 Ellrich, wohnhaft  Güdingen, 
deportiert 27.07.42 Theresienstadt, ermordet 28.10.44 Auschwitz. 
 
Harry Fontheim 
geboren 24.05.81 Diepholz, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 18.10.41 Lodz, ermordet 08.05.42 Chelmno. 
 
Hugo Frank 
geboren 28.11.81 Stadtoldendorf, wohnhaft  Frankfurt, 
deportiert 20.10.41 Ghetto Lodz, ermordet 15.04.43 Ghetto Lodz. 

 
Emil Gattel 
geboren 06.04.83 Hirschberg, wohnhaft  Breslau, 
deportiert 07.04.43 Auschwitz, ermordet 07.08.43 Auschwitz. 

 
Willi Paradies 
geboren 23.11.81 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 05.(8.?) 09.42 Ghetto Riga, ermordet Ghetto Riga. 

 



Fritz Richard Rosenthal 
geboren 02.06.77 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 1943 Westerbork Auschwitz, ermordet 19.02.43 (für tot erklärt) Auschwitz. 

 
Gustav Rothenberg 
geboren 12.01.82 Stadtoldendorf, wohnhaft Siegburg, 
deportiert 16.06. (27. 06.?) 41 Lager Much, ermordet 03.07.41 Lager Much. 

 
Julius Blumenberg 
geboren 02.01.82 Hannover, wohnhaft Köln, 
deportiert 20.07.42 Ghetto Minsk, ermordet Ghetto Minsk. 
 
Heinrich Samson 
geboren  13.09.79  Norden, wohnhaft  Norden, 
17. 12. 1938 inhaftiert Sachsenhausen, 
deportiert  10.11.41 Ghetto Minsk, ermordet Maly Trostinec. 
 
Hermann Sollinger 
geboren 12.11.82 Wenzen, wohnhaft Berlin, 
deportiert 02.03.43 Auschwitz, ermordet. 
 
Julius Stern 
geboren 01. 07. 84 Gelsenkirchen, wohnhaft Gräfelfing, 
deportiert unbekannt, ermordet  1942. 

 
 

Jahrgang  1894 
Alfred Hirsch 
geboren 01.06.80 Frankfurt, wohnhaft Frankfurt, 
Freitod  28.03.44. 

, 
Alfred Joseph Löb 
geboren 22.08.78 Koblenz, wohnhaft  Köln, 
deportiert 30. 04. 1941 Ghetto Lodz, 
deportiert  07.12.41 Ghetto Riga ermordet. 

 
Georg Riess 
geboren 27.03.83 Tribsees, wohnhaft  Altenkirchen, 
29. 11. 1938 inhaftiert in Sachsenhausen, 
deportiert 19.10.42 Ghetto Riga, 22. 10. 42 ermordet. 

 
Hugo Schöneberg 
geboren 19.12.83 Gelsenkirchen, wohnhaft  Dortmund, 
deportiert  29.07.42 Theresienstadt,  deportiert 29.01.43 Auschwitz, ermordet. 

 
Albert Schönenberg 
geboren 02.04.81 Hörde, wohnhaft  Düsseldorf, 29. 12. 1937 Emigration Niederlande, deportiert 7. 9. 1943 ab 
Westerborg nach Auschwitz, ermordet Auschwitz 10. 9. 1943. 

 
 

Jahrgang 1895 
Walther Baruch 
geboren  26.06.82 Werden, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert 08.11.41 Ghetto Minsk, ermordet. 
 
Oskar Binheim 
geboren 14.12.83 Duingen, wohnhaft  Fulda, 
deportiert  09.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 
 
Paul Weyl 
geboren 04.11.81 Elberfeld, wohnhaft Düsseldorf, 
deportiert  10.11.41 Ghetto Minsk, ermordet. 
 



Siegfried Hakesberg 
geboren 18.08.81 Erkeln, wohnhaft Brakel, 
deportiert  13.12.41  Ghetto Riga, ermordet Ghetto Riga. 

 
Richard Hanauer 
geboren 02.10.85  Seesen, wohnhaft Seesen, 
emigr. Niederlande, deportiert  Westerbork 18.01.44 Theresienstadt, deportiert 16. 10. Ausschwitz, ermordet  
18.10.44 Auschwitz. 

 
 

Jahrgang 1896 
Siegfried Haas 
geboren 09.10.84 Leobschütz, wohnhaft  Breslau, 
deportiert  25.11.41 Ghetto Kowno, ermordet 29.11.41  Ghetto Kowno. 

 
Oscar Levy 
geboren 09.01.83  Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 01.03.43 Auschwitz, ermordet  Auschwitz. 

 
Alfred Meyerstein 
geboren 16.04.84 Leipzig, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert  10.11.41 Ghetto Minsk, ermordet. 

 
Henri Steinberg 
geboren 02.09.85 Burgdorf, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert  25.10.41 Ghetto Lodz, ermordet  06.09.42 Ghetto Lodz. 
 
Julius Nussbaum 
geboren 02.07.86  Brakel, wohnhaft  Krefeld, 
deportiert  22.04.1942 Ghetto Izbica, 
Freitod 1942 auf Transport nach Auschwitz. 

 
 

Jahrgang 1897 
Otto Behrens 
geboren 07.08.87  Rethem, wohnhaft  Köln, 
deportiert  30.10.41 Ghetto Lodz, ermordet. 

 
Arthur Hellwitz 
geboren 03.06.85 Neuwied, wohnhaft  Köln, 
deportiert  30.10.41 Ghetto Lodz, ermordet  Lodz 29.07.42. 

 
 
Walther Kempenich 
geboren 10.09.83  Neheim, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert  22.04.42 Ghetto Izbica, ermordet. 

 
 

Hermann Plaut 
geboren 04.03.84 Eschwege, wohnhaft  Eschwege/Berlin, 
deportiert  25.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 
 
Albert Rose 
geboren 13.12.85  Brakel, wohnhaft  Paderborn/Münster, 
deportiert  31.07.42  Theresienstadt, ermordet  16.10.44 Auschwitz. 

 
Herrmann Selig 
geboren 27.02.82  Dortmund, wohnhaft  Dortmund, 
deportiert  27.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 

 
Hugo Sternberg 
geboren 16.01.88 Lüthorst, wohnhaft  Hannover, 
deportiert 11. (15.?) 12.41 Ghetto Riga, ermordet  März 42 Ghetto Riga. 



  
Rudolf Kohlberg 
geboren 29.05.87 Herstelle, wohnhaft  Dortmund, 
deportiert  29.07.42  Theresienstadt, ermordet  16.10.44 Auschwitz. 

 
 

Jahrgang 1898 
Ely Löwenstein 
geboren 25.09.83  Bochum, wohnhaft  Reichenbg/Düsseldorf, 
deportiert  21.07.42 Theresienstadt, ermordet  23.01.43 Auschwitz. 

 
Julius Sollinger 
geboren 12.06.88 Wenzen, wohnhaft Hannover, 
deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, deportiert 13.08.44 Stutthoff dann Buchenwald, 
ermordet 20.10.44 Tröglitz Außenlager von Buchenwald. 

 
Moritz Nussbaum 
geboren 06.03.88 Brakel, wohnhaft  Bonn Köln, 
deportiert  20.07.42  Ghetto Minsk (Durchgangslager), ermordet  Maly Trostinec bei Minsk). 

 
 
Jahrgang  1899 

Eugen Frank 
geboren 28.02.83  Recklinghausen, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert 20.11.38 Buchenwald, wohnhaft Wien, 
deportiert 19.02.41 Ghetto Kielce, ermordet. 
 
Arthur Lehmann 
geboren 29.01.87  Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert   29.01.43  Auschwitz, ermordet Auschwitz. 
 
Dagobert Pintus 
geboren 25.04.85  Aachen, wohnhaft  Aachen, 
deportiert 11.02.43 von Drancy nach Auschwitz, ermordet 13.02.43 Auschwitz. 

 
Friedrich Schönbach 
geboren 13.04.89  Holzminden, wohnhaft  Köln, 
deportiert   30.10.41 (30. 7. 41?) Ghetto Lodz, ermordet. 
        
Herbert Wohrizek 
geboren 05.03.88  Leipzig, wohnhaft Leipzig, 
deportiert  21.01.42 Ghetto Riga, ermordet  25.03.42 Ghetto Riga. 
 
Werner Plaut 
geboren 19.03.90  Seesen, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  17./18. 03. 43 Theresienstadt, Transport 29.09.44 Auschwitz, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1900 
Alfons Brock 
geboren 26.02.88 Dresden, wohnhaft Seesen/Dresden, 
abgeschoben  nach Polen, deportiert Ghetto Lodz, ermordet. 

 
Oscar Fleischhacker 
geboren 24.01.90 Siegburg, wohnhaft München, 
deportiert  03.04.42 Ghetto Piaski, ermordet. 
 
Siegwart Frankenstein 
geboren 01.06.87 Detmold, wohnhaft Berlin, 
emigr. Niederlande, deportiert 1.6.43 Westerbork Sobibor, 
ermordet 04.06.43 Sobibor. 

 



Curt Liebenthal 
geboren 01.09.85 Königsberg, wohnhaft Nürnberg, 
deportiert  29.11.41 Riga-Jungfernhof, ermordet. 

 
Josef Löwenstein 
geb. 13.01.90 Fürstenau, wohnhaft Schüttorf, 
deportiert  13.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 

 
Max Kornberg 
geboren 14.04.89 Ottenstein, wohnhaft  Gelsenkirchen, 
deportiert  31.03.1942 Gh. Warschau, ermordet 03.11.43 Trawniki. 

 
 

Jahrgang 1901 
Richard Cohn 
geboren 04.01.87 Braunschweig, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  Auschwitz, ermordet  29.11.42  Auschwitz. 

 
Willi Emanuel 
geboren 20.12.88 Höxter, wohnhaft Höxter/Köln, 
deportiert 20.07.42 Ghetto Minsk, ermordet. 

 
Heinrich Glücksmann 
geboren 23.11.89 Breslau, wohnhaft Breslau, 
ermordet  04.01.42. 

 
Eduard Theodor Kahn 
geboren 16.04.89 Kassel, wohnhaft Kassel, 
deportiert 01.06.42  Izbica/Sobibor, ermordet  17.01.44 Auschwitz. 

 
Franz Philipp Schreiber 
geboren 30.05.85 Chemnitz, wohnhaft Chemnitz, 
emigr. Frankreich, deportiert 27.03.44 Drancy  Auschwitz, Häftlingsnummer 176404 (30. 3. 1944), 
Verlegung aus Buna am 30. 4. 1944, wahrscheinlich am gleichen Tag ermordet. 

 
Max Mühlfelder 
geboren 18.01.88 Gleicherwiesen, wohnhaft Mannheim, 
deportiert  22.10.40 Lager Gurs, 06.08.42 Drancy deportiert 10. August 1942, Auschwitz, ermordet. 

 
Rudolf Krause 
geboren 28.11.86 Breslau, wohnhaft Breslau, 
deportiert  24./26.09.42 Raasiku (Reval), ermordet. 

 
Jahrgang 1902 

Ludwig  Hoffmann 
geboren 22.06.91 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 19.01.42 Ghetto Riga, ermordet. 
 
Kurt Segall 
geboren 28.07.91 Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert  28.03.42 Ghetto Piaski, ermordet. 
 
Bernhard Judenberg 
geboren 22.06.92 Holzminden, wohnhaft Ahlem, 
12. 11. - 12. 12. 1938 Konzentrationslager Buchenwald, 
deportiert  Gelsenkirchen 31.01.42 Ghetto Warschau, 
ermordet (für tot erklärt). 
 
Louis Archenhold 
geboren 18.03.88  Lichtenau, wohnhaft Hannover, 
deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 

 



Fritz Hahlo 
geboren 08.06.88 Berlin, wohnhaft Berlin, 
Freitod 23.01.42. 
 
Siegfried Halberstadt 
geboren 29.10.90  Altona, wohnhaft Hamburg, 
deportiert  18.11.41 Ghetto Minsk, ermordet. 

 
Georg Hirsch 
geboren 20.04.88 Würzburg, wohnhaft Würzburg, 
deportiert  23.09.42 Theresienstadt, ermordet 18.02.44 Theresienstadt. 

 
Alfred Moser 
geboren 15.04.87 Aachen, wohnhaft Hamburg, 
deportiert 06./08.05.43 Auschwitz, ermordet  23.07.43 Auschwitz. 

 
Paul  Bloch 
geboren 15.02.86 Worms, wohnhaft Berlin, 
deportiert 13.06.42 Sobibor, ermordet Sobibor. 

 
Albert Meyer-Isaac 
geboren  22.04.87 Hagen, wohnhaft Köln, 
deportiert  20.04.44 Ghetto Minsk, ermordet. 

 
Johann Martin Ludwig Berent 
geboren 12.12.89 Berlin, wohnhaft Berlin, 
emigr. Niederlande, deportiert 09.02.43  Westerbork Auschwitz, 
12. 2. 1943 ermordet. 

 
 

Jahrgang 1903 
Berthold Blum 
geboren 16.01.89 Königsberg, wohnhaft Berlin, 
deportiert  24.10.41 Ghetto Lodz, 12. (14.?)  2. 1943 ermordet. 
 
Felix Hirsch 
geboren 08.08.91 Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert  24.10.41 Lodz, ermordet  04.05.42 Chelmno. 

 
 
 

Jahrgang 1904 
Wilhelm Hirschfeld 
geboren  20.12.03 Stolzenau, wohnhaft Berlin, 
deportiert  29.01.43 Auschwitz, ermordet. 

 
Otto Kornberg 
geboren  26.03.94 Ottenstein, 
deportiert 1938 Buchenwald, ermordet  31.03.42 Ghetto Warschau. 

 
Kurt Löwenstamm 
geboren  07.02.93  Meißen, wohnhaft Meißen, 
emigriert Niederlande, deportiert 14.09.42 Drancy, ermordet Auschwitz. 

 
Ernst Rosam 
geboren 11.12.91 Kamenz, wohnhaft  Breslau, 
deportiert ab Breslau, 3. 5. 1942 Lublin, Distrikt, ermordet. 

 
Alfred Markus 
geboren  25.9.92 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
Freitod 07.04.33. 

 



Ernst Dienemann 
geboren 18.10.90 Hamburg, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert 1944 Auschwitz, ermordet Auschwitz. 

 
Georg Hoffmann 
geboren  13.07.89 Castrop, wohnhaft Berlin, 
deportiert 15.08.42 Ghetto Riga, ermordet 18.08.42 Ghetto Riga. 

 
Walter Grabowski 
geboren  17.01.91 Coburg, wohnhaft  Lörrach, 
emigr. Schweiz, Belgien, deportiert, ermordet (für tot erklärt). 

 
Kurt Rosenberg 
geboren  28.07.90  Rüdersdorf Berlin, wohnhaft  Berlin, 
Freitod 09.01.44. 

 
 

Jahrgang 1905 
Max Cohn 
geboren  22.01.95  Seesen, wohnhaft Köln, 
deportiert  24. (27.?) 7. 1942 nach Theresienstadt, ermordet 28.09.44  Auschwitz. 
 
Rudolf Anschel 
geboren  24.05.94  Bochum, wohnhaft  Bochum, 
deportiert 12.02.42 Buchenwald, ermordet. 
 
Martin Mendel 
geboren 01.05.94  Bückeburg, wohnhaft  Bückeburg, 
emigriert Niederlande, deportiert 08.06.43 Sobibor, ermordet  11.06.43 Sobibor. 

 
Karl Weil 
geboren 18.02.95  Borgenteich, wohnhaft Köln, 
deportiert  30.10.41 Ghetto Lodz, ermordet. 

 
Fritz Behrendt 
geboren 10.07.93  Stettin, wohnhaft  Stettin, 
deportiert  12.02.40 Ghetto Piaski, ermordet 02.11.41 Ghetto Piaski. 

 
Georg Lichtenstein 
geb.  29.06.90  Marienburg, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  28.03.42 Ghetto Piaski, ermordet. 

 
Erich Pototzki 
geboren 11.11.89  Breslau, wohnhaft  Breslau, 
emigriert  Niederlande, deportiert  31.07.44 ab Westerbork nach Theresienstadt, 
01. 10. 44 deportiert nach Auschwitz, ermordet  01.10.44 Auschwitz. 

 
Martin Levy 
geboren 20.09.88  Charlottenburg, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 15.08.42 Ghetto Riga, ermordet 18.08.42 Ghetto Riga. 

 
Herbert Worms 
geboren 05.08.90 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
Freitod 20.05.40. 
 
Henryk (Heinrich) Walfisz 
geboren 09. 11. 1895 Warschau, wohnhaft Warschau, 
1939 Tod bei der Bombardierung Warschaus durch die deutschen Truppen. 
 

 
 
Jahrgang 1906 

Albert Louis 



geb.  24.12.95 Brüel/bei Ludwigslust-Parchim, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 04.03.43  Auschwitz, ermordet. 

 
Siegfried Nußbaum 
geboren 17.04.96 Seesen, wohnhaft  Seesen, 
niedergeschossen 09.11.38 Seesen  im  Reichspogrom, 
gestorben 14.11.38 Osterode Krankenhaus. 

 
Erich Ganz 
geboren 07.10.93 Herford, wohnhaft  Herford, 
deportiert 1942 Buchenwald, ermordet. 

 
Max Levy - Edler 
geboren  18.03.93 Hamburg, wohnhaft  Hamburg, 
in Haft  22.10.38 Buchenwald, emigriert Belgien, 
deportiert 12.09.42 Mechelen nach Kozle, ermordet. 

 
Friedrich Meyer 
geboren 17.09.92 Osnabrück, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 26.01.43 Theresienstadt,  deportiert 16.10.44 Auschwitz, ermordet. 

 
Hans Alfred Hiller 
geboren  13.10.93  Berlin, wohnhaft  Berlin,. 
emigriert 1938 Niederlande, inhaftiert bis 31. 3. 43 Vught, dann bis 27. 4. 43 Westerbork, 27. 4. 1943 deportiert 
Westerbork Sobibor,   
ermordet  30.11.43 Sobibor (Lublin?). 
 
Leo Rindskopf 
geboren  13.06.91 Werden, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert  1942 Mauthausen, 
ermordet  27.01.43  Mauthausen. 

 
 

Jahrgang 1907 
Hermann Heymann 
geboren 22.02.94 Osnabrück, wohnhaft Osnabrück, 
deportiert 1943 Auschwitz, ermordet. 

 
Willi Holz 
geboren 02.05.92  Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  02.03.43 Auschwitz, ermordet Auschwitz. 

 
Fritz Alfred Martin Büchler 
geboren 24.01.93 Annaberg, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  17.03.43 Theresienstadt, deportiert 28.09.44 Auschwitz, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1908 
Carl Rosenbaum 
geboren 13.09.97 Köln, wohnhaft  Düsseldorf, 
deportiert  unbekannt, ermordet. 

 
 

Walther Peine 
geboren 11.04.96 Hamburg, wohnhaft  Langenberg, 
emigr. Niederlande, deportiert  25.03. 44   Auschwitz, 
dann 10.02. 45  Buchenwald, ermordet  (für tot erklärt 23.04.45). 

 
Leo Singer 
geboren 03.09.97 Mogilno, wohnhaft  Hannover, 
deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 

 
Erich Levin 



geboren 17.01.94 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 09.12.41 Auschwitz, ermordet. 
 
Kurt Marx 
geboren 16.02.93 Krefeld, wohnhaft  Köln,    
emigriert  Belgien, deportiert  19.04.43  Mechelen Auschwitz, 
ermordet 22.04.43 Auschwitz. 

 
Günther Rosenthal 
geboren 13.06.93 Lübeck, wohnhaft  Hamburg, 
deportiert  Auschwitz, ermordet 13.02.43  Auschwitz. 

 
 

Jahrgang  1909 
Fritz Kugelmann 
geboren 26.03.99 Hamm, wohnhaft  Hamm, 
deportiert  1944 Auschwitz, 
ermordet Auschwitz. 

 
Rudolf Machol 
geboren 25.11.98 Braunschweig, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  02.03.43 Auschwitz, ermordet. 

 
Erwin Ruhemann 
geboren 31.01.00 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  28.06.43 Auschwitz, Häftlings-Nr. 127073, Zwangsarbeit in Buna/Monowitz, Zugang zum 
Krankenlager am 15. 11. 43, 
von dort entlassen am 19. 11. 43. 
Überstellt nach Birkenau und ermordet am 23. 11. 43.2 
 
Werner Deutschland 
geboren 11.12. 97 Hemelingen, wohnhaft  Bremen, 
deportiert  1943 Auschwitz, ermordet Auschwitz. 

 
 
 

Curt Wronkow 
geboren 16.03.97 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert  30.06.43 Theresienstadt, deportiert 29.09.44 Auschwitz, ermordet. 

 
Alfred Priester – Baerwald 
geboren 10.04.93 Berlin, wohnhaft Berlin, 
Freitod 25.01.42. 

 
 

Jahrgang 1910 
Arnhold Ruben 
geboren 08.02.99 Koppelhals, wohnhaft Hamburg, 
deportiert  25.10.41 Ghetto Lodz, ermordet. 
 
Fritz Stern 
geboren 20.09.99 Hannover, wohnhaft Hannover, 
deportiert 27.04.43 Westerbork  Sobibor, ermordet Sobibor 30. 4. 1943, 
für tot erklärt. 

 
Franz Dessauer 
geboren 12.03.97 Halberstadt, wohnhaft Halberstadt, 
emigriert 1933 Frankreich, deportiert 19.07.42 Drancy ermordet Auschwitz. 

 
 

 
Jahrgang 1911 

Felix Berger 



geboren 17.04.01 Berlin, wohnhaft Berlin, 5. 7. 1937 emigriert in die Niederlande, 1. 5. 1943 inhaftiert 
Westerbork, deportiert 04.05.43 Westerbork Sobibor, ermordet  07.05.43 Sobibor. 

 
Max Grünebaum 
geboren 05.07.01 Weningen, wohnhaft Berlin, 
emigriert Tschechoslowakei, deportiert 07.01.34 Bergen – Belsen, 
gestorben durch die Folgen der Lagerhaft 21.05.45  Bergen – Belsen. 

 
Fritz Basch 
geboren 04.12.00 Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 1943 Auschwitz, ermordet. 

 
Walter Rosenstein 
geboren 04.05.01 Beverungen, wohnhaft Essen, 
deportiert 27.10.41 Ghetto Lodz, deportiert Chelmo Sept. 42., ermordet. 

 
 
 

Edwin Cohn 
geboren 28.10.99 Hamburg, wohnhaft Düren, 
Deportation 2. 12. 1941 nach Düsseldorf-Grafenberg (Heil- und Pflegeanstalt), 
deportiert unbekannt, ermordet (15. 2. 41 in Hadamar Euthanasie). 

 
 

Jahrgang 1912 
Ludwig Sommer 
geboren 16.01.01 Coburg, wohnhaft Hannover, 
deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 

 
Willi Baginsky 
geboren 20.09.01 Rosenberg, wohnhaft Breslau, 
deportiert 25.11..41 Ghetto Kowno, ermordet 29.11.41 Ghetto Kowno. 

  
Edgar Pinner 
geboren 16.06.98 Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 16.06.43 Theresienstadt, deportiert 18. 5. 1944 Auschwitz, ermordet. 

 
Hanns Steiner 
geboren 23.03.97 Berlin, wohnhaft Hannover, 
deportiert 22.11.39 Sachsenhausen, deportiert 11.09.40 Buchenwald, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1913 
Werner Gross 
geboren 03.08.00 Leipzig, wohnhaft Karlsruhe, 
deportiert 22.10.40 Lager Gurs, ermordet  10.08.42 Auschwitz. 

 
Hans Karpe 
geboren 28.04.01 Aachen, wohnhaft Frankfurt, 
deportiert 19. (27.?) 10.41 Ghetto Lodz, ermordet. 

 
Werner Rindskopf 
geboren 05.08.01 Steele, wohnhaft Essen, 
deportiert 10.11.41 Minsk, ermordet. 

 
Alfred Lehmann 
geboren 26.09.00 Berlin, wohnhaft Berlin, 
deportiert 01.11.41 Ghetto Lodz, ermordet 12.05.42 Chelmno. 

 
Jahrgang  1914 

Egon Baginsky 
geboren 28.12.03 Rosenberg, wohnhaft Berlin, 
deportiert 29.01.43 Auschwitz, ermordet. 



  
Louis Tannenbaum 
geboren 04.02.04 Klein Bremen, wohnhaft Berlin, 
deportiert 02.04.42 Ghetto Warschau, ermordet. 

 
Simon de Jonge 
geboren 16.09.01  Winschoten, wohnhaft Wittmund, 
emigriert 01.09.37 Niederlande, deportiert Westerbork, 26. 10. 42 Auschwitz, ermordet 27. Oktober 1942, 
Auschwitz (für tot erklärt). 
 
Hans Löwenstein 
geboren 20.08.02 Düren, wohnhaft Berlin, 
Emigration Belgien, deportiert 10./15. 5. 40 Saint Cyprien – Mechelen, deportiert Auschwitz 31. 7. 44, ermordet. 

 
Heinrich Schartenberg 
geboren 26.11.98 Witten, wohnhaft Lobitten, 
deportiert 02.04.42 Ghetto Warschau, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1915 
Bernhard Cohn 
geboren  17.07.04 Berlin, wohnhaft  Berlin, 
deportiert 15.08.42 Ghetto Riga, ermordet  18.08.42 Ghetto Riga. 

 
Kurt Cohn 
geboren 24.04.02 Essen, wohnhaft Essen, 
deportiert 1943 Auschwitz, ermordet. 

 
Julius Frank 
geboren  23.05.99 Essen, wohnhaft Essen, 
emigriert Belgien, deportiert 1942 Auschwitz, ermordet. 

 
Herbert Philipp 
geboren 20.08.99 Düsseldorf, wohnhaft Berlin, 
deportiert 17.03.43 Theresienstadt, ermordet 04.05.43 Theresienstadt. 

 
Jahrgang  1916 

Herbert Kroll 
geboren 13.09.04  Haltenau, wohnhaft Berlin, 
deportiert 16.07.40 Sachsenhausen, ermordet  28.05.42 Sachsenhausen. 

 
Walter Kohlberg 
geboren 10.03.05 Lauenförde, wohnhaft Lauenförde, 
deportiert 31. 3. 42 Warschau, ermordet. 

 
 

Julius Silbermann 
geboren  13.11.05  Osnabrück, wohnhaft Osnabrück, 
inhaftiert 12. 11. - 28. 11. 38 Buchenwald, ermordet  28.11.38 Buchenwald. 

 
Erich Kleeberg 
geboren 03.05.02 Boffzen, wohnhaft Hannover, 
deportiert 05.02.45 Neuengamme, ermordet  10.04.45 Sandbostel (Neuengamme). 

 
Walter Leyserson 
geboren 31.08.03 Berlin – Schöneberg, wohnhaft Berlin, 
deportiert 29.01.43  Auschwitz, ermordet. 

 
 

Jahrgang  1918 
Manfred Oppenheimer 
geboren 24.07.07 Seckenheim, wohnhaft  Mannheim, 
deportiert 22.10.40 Lager Gurs (Frankreich), deportiert 19. 4. 42 Auschwitz, ermordet  Auschwitz. 



 
Theodor Moses 
geboren 04.02.06 Lobsens, wohnhaft Berlin, 
verhaftet am 17. 8. 1842 in Haute Sovoie/Frankreich, deportiert aus Drancy/Frankreich im Juli 1942, 
Ankunft in Auschwitz/Stammlager am 1. 4. 1942 
Häftlings-Nr. 178027, ermordet. 

 
Adolf Stein 
geboren 18.01.08 Frankfurt/M, wohnhaft Berlin, 
deportiert  29.01.43  Auschwitz, ermordet. 

 
Artur Struch 
geboren 01.03.07 Frankfurt/M, wohnhaft Frankfurt, 
emigriert  Niederlande, deportiert 1942 Westerbork  Auschwitz, 
ermordet 12.08.42 Auschwitz. 

 
Kurt Kopf 
geboren 19.12.06 Essen, wohnhaft Gelsenkirchen, 
emigriert Frankreich,  deportiert nach Sachsenhausen und Buchenwald,  ermordet in Buchenwald 22. 8. 42. 

 
Kurt Ebenspanger 
geboren 19.12.07 Berlin, wohnhaft Berlin, Luckenwalde, 
emigriert Niederlande, deportiert 06.04.43 Westerbork Sobibor, ermordet. 

 
 

Kurt Kaiser Blüth 
geboren 27.09.03 Naumburg, wohnhaft Berlin, 
emigr. Belgien, Monaco, deportiert Lager Gurs 1943, ermordet. 

 
 

Jahrgang  1919 
Manfred Stahl 
geboren 11.09.09 Dorstfeld, wohnhaft Essen, 
deportiert 22.04.42 Ghetto  Izbica, ermordet. 

 
Heinz Hornik 
geboren 19.10.10 Neukölln, wohnhaft Berlin, 
deportiert 11./13.07.42 Auschwitz, ermordet. 

 
Heinz Levy 

 geboren 02.11.07 Berlin, wohnhaft Berlin, 
 deportiert 01.03.43  Auschwitz, ermordet. 
 
 Wilhelm Maier 
 geboren 23.02.06 Wimpfen, wohnhaft Heilbronn, 
 emigriert 12.09.33 Belgien Frankreich, deportiert 17.07.43  Lager Gurs,   
 ermordet Auschwitz. 

   
  Erich Dreifuß 
  geboren 06.05.05 Köln, wohnhaft Köln/Duisburg, 
  deportiert 30.10.41  Ghetto Lodz, ermordet. 
 
 

Jahrgang 1920 
  Paul Koritzer 
  geboren 13.06.05 Leipzig, wohnhaft Berlin, 
  deportiert 17.01.43 Buchenwald, deportiert 10. 10. 1942 aus Buchenwald nach 
   Auschwitz, Häftlings-Nr. 68533, ermordet in Auschwitz am 17. 1. 1943. 
 
  Jacques Rabinowitz alias Johann Rabener 
  geboren 7. 10. 1909 Breslau, wohnhaft Berlin, ab 1935 Exil in Belgien, 
  deportiert 12. 9. 1942 Mechelen (Belgien) nach Auschwitz, 
  wahrscheinlich kurz nach der Ankunft am 14. 9. 1942 ermordet. 



   
 

Jahrgang 1921 
  Hans Eckstein 
  geboren 30.06.10  Düsseldorf, wohnhaft Düsseldorf, 
  emigriert Belgien, 
  im Mai 1940 deportiert Saint Cyprien, 
  deportiert Drancy 26.08.42  Auschwitz, ermordet Auschwitz. 
 
  Paul Levy 
  geboren 20.06.09 Bochum, wohnhaft Gelsenkirchen, 
  deportiert 27.01. 42 Ghetto Riga, Stutthoff, ermordet. 
 
 
 

Jahrgang 1922 
  Siegbert Lewin 
  geboren 22.01.11, wohnhaft Berlin, 
  deportiert 26.02. 43 Auschwitz, ermordet. 
 
 
 

Jahrgang 1923 
  Heinz Hackel 
  geboren 20.03.13 Berlin, wohnhaft Berlin, 
  deportiert 02.03.43  Auschwitz, ermordet. 
 
  Hans Ney 
  geboren 12.12.13 Halberstadt, wohnhaft Berlin, München, 
  21. 05. 1938 inhaftiert in Buchenwald, 
  deportiert 03./04./04.42  Ghetto Piaski, ermordet. 
 
  Rudolf Plaut 
  geboren 14.06.10  Groß Rhüden, wohnhaft Hannover, 
  deportiert 15.12.41 Ghetto Riga, ermordet. 
 
  Rudolf Aron Conitzer 
  geb. 26.10.08  Schönebeck, wohnhaft in Schönebeck, Potsdam  und Hamburg, 
  inhaftiert 09.11.38 Buchenwald, deportiert 18.11.41 Ghetto Minsk, ermordet. 
 
 
 
 
 

Jahrgang  1924 
  Günther Kohl 
  geboren 20.03.13 Duisburg, wohnhaft Düsseldorf, 
  deportiert 1941  Buchenwald, ermordet 14.01.42 Buchenwald. 
 
 

Jahrgang  1926 
 Lieselotte Heine, geb. Rosenbaum 
 geboren 20.12.09 Förste, wohnhaft Seesen, Münster, Hannover, 
 deportiert  31.03.42 Ghetto Warschau, 
 ermordet  wahrscheinlich November 43 in Trawniki. 

 
 

Jahrgang 1928 
 Julius Herzberg 
 geboren 25.07.13  Goslar, wohnhaft Cottbus, 
 02.04.42 Ghetto Warschau, ermordet. 

 
 

Jahrgang 1930 
 Artur Geisenheimer 
 geboren 21. 8. 1916 Köln, wohnhaft Köln, 



 Emigration 16. 1. 1938 in die Niederlande, 19. 1. 42 – 14. 9. 43 inhaftiert in  Westerbork, 
 deportiert 14. 09. 43 Auschwitz, ermordet Auschwitz 17. 09. 43. 

 
 Rudolf Cohn 
 geboren 10. 8. 1912 Allenstein, wohnhaft Berlin, 
 deportiert 19. 02. 43 Auschwitz, ermordet. 

 
 

Jahrgang  1933 
  Gerhard Julius Hamm 
  geboren 07.08.22 Seesen, wohnhaft Hamburg, 
  emigriert 19. 11. 1938 Niederlande, deportiert 15. 7. 1942 Westerbork  nach   
  Auschwitz, ermordet 09. 09.42 Auschwitz. 

 
 

Jahrgang 1935 
  Horst Friedrich Hamm 
  geboren 24.07. 24 Seesen, wohnhaft Hamburg, 
  deportiert 1942 Auschwitz, ermordet 5.09.42 Auschwitz. 
 
  Gerhard Elkeles 
  geboren 30.05.23 Berlin, wohnhaft Berlin, 
  deportiert 09.12.42 Auschwitz, ermordet Auschwitz. 

 
 


